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14. Vtjbr. 1893

verschiedenes .
** Bei der Versicherungsanstalt Ba¬

den sind, wie die „ Bad . Korr .
" erfährt , im

Monat November 174 Rentengesuche (65 Alters¬
und 109 Jnvalidenrentengesuche ) eingereicht und
154 Renten (56 + 98 ) bewilligt worden . Es
wurden 26 Gesuche (11 + 15 ) abgelehnt , 85

(34 + 51 ) blieben unerledigt . Außerdem wurden
in schiedsgerichtlichem Verfahren 0 Alters - und
3 Invalidenrenten zuerkannt . Bis Ende No¬
vember sind im Ganzen 5794 Renten (4082
Alters - und 1712 Invalidenrenten ) bewilligt
bezw . zuerkannt worden . Davon kamen wieder
in Wegfall 1066 (667 + -399 ) , so daß auf 1 .
Dezember 1893 thatsächlich 4728 Rentenem¬

pfänger vorhanden sind (3415 Alters - und 1313

Jnvalidenrentner . Verglichen mit dem 1 . No¬
vember 1893 hat sich die Zahl der Rentenem¬

pfänger thatsächlich gemehrt um 99 (35 Alters¬
und 64 Jnvalidenrentner ) . Die 4728 Renten¬

empfänger beziehen Renten im Gesamtjahres¬
betrage von 592614 Mk . 63 Pfg . (mehr seit
1 . November 1893 12 304 Mk . 98 Pfg .) Der

durchschnittliche Jahresbetrag einer Alters¬
rente ist 128 Mk . 90 Pfg ., einer Invaliden¬
rente 116 Mk . 01 (aus 1 . Januar 1893 128
Mk . 74 Pfg . und 114 Mk . 53 Pfg .) .

— Die Zahl der vertaxten Hunde in
Baden belief sich bei der diesjährigen Muster¬
ung auf 35660 . Außerdem wurden 3926 Hunde
zwischen den Musterungen von 1892 bis 1893
versteuert . Hiernach beträgt die Gesamtzahl der
1893 vertaxten Hunde 39586 gegen 37 768 im

Jahre 1892 . Die Gesamteinnahme der Hunde¬
steuer belief sich 1893 auf 406064 Mk . gegen
389160 Mk . im Vorjahre .

— Zwischen Kehl und Straßburg soll eine
feststehende Rhein brücke erbaut werden . Die
Verhandlungen dürften im nächsten Jahre zum
Abschluß gelangen . Die Kosten werden auf
1760000 Mk . veranschlagt ohne die Zufahrts¬
straßen . Auf Baden entfällt ein Beitrag von
600000 Mk . , 200000 Mk . werden als erste
Rate im Landtag von der Regierung gefordert .

— In Bensheim hat der im September v .
Js . von dem Zeitungsunternrhmer vr . Müller
gegründete farblose „ Tägliche Anzeiger "

, früher
„ Odenwald -Zeitung " mit einem Defizit sein
Erscheinen eingestellt . Seit Bestehen des Blattes
in 13 Monaten hatte dasselbe 4 Besitzer und 5
Redakteure . Der Gründer des Blattes wollte
die anderen Blätter am Platze lahmlegen , und
nun ist die ganze Einrichtung verpfändet , so daß
nicht einmal das Personal bezahlt werden konnte.
In den Schwindelanpreisungen und durch auf¬
dringliche Jnseratenjäger , sowie in den Annoncen -
Expeditionsregistern besaß er angeblich 9000
Abonnenten ; die Untersuchungen und eidlichen
Aussagen des Personals bestätigten aber nur
350 , sage dreihundertundfünfzig Abonnenten !
Die Anzeige» druckte das Blatt anderen Blättern
nach . Die Gepflogenheit der falschen Angaben
bezüglich des Abonnenteiistandes hatte jenes Blatt
übrigens mit vielen andern Zeitungsgründnngen
gemein , deren Angaben in den Zeitungskatalogen
den Schwindel auf den ersten Blick erkennen
lassen , mindestens aber darin mit Abonnenten¬
zahlen glänzen , die nachweislich dem wirklichen
Thatbestand kaum zur Hälfte entsprechen .

— Wie man aus Breslau meldet , grassiert
in den Kreisen Oels und Orlau die Influenza
in heftiger Weise und unter Zutreten von Lun¬
genentzündung . Viele Schulen sind geschlossen .

— Längs der skandinavischen Küste bis Ber¬

gen herrschte nach in Stockholm eingegangenen
Meldungen am Samstag bei Tage und Nacht
ein orkanartiger Sturm mit Regen . Viele

Strandungen werden gemeldet . Die Barke Si¬
rius aus Drammen , die holländische Barke Twee
Gebrüder und der finländische Schooner Wladi¬
mir sind gescheitert ; 9 Mann sind umgekommen.

— In Krechow (Galizien ) erschoß ein Ula¬

nenunteroffizier den Rittmeister Josef Barich

vom 4 . Ulanenregiment , als dieser sich entkleidete,
um sich zu Bett zu begeben . Der Mörder feu¬
erte von der Straße aus in die Wohnung des

Offiziers und traf sein Opfer mitten ins Herz .
-t . St . Antwerpen , 11 . Dez . In der Nacht

vom 9 . auf den 10 . ds . brach ein gewaltiger
Brand in unserer Stadt aus . Das sogenannte
Hanseatische Haus , ein ungeheures , als Entrepot
benutztes Gebäude , welches aus 64 Räumen be¬

stand , von denen jeder ca . 6000 Zentner Getreide

enthielt , geriet nämlich um Mitternacht in Flam¬
men und brannte vollständig ab oder wird voll¬

ständig abbrennen , da der Brand bis heute noch
nicht gelöscht ist. Eine Zeit lang war die Ge¬

fahr groß , daß das Feuer sich auch den Schiffen
in den benachbarten Bassins niitteilen würde ,
indessen gelang es den Anstrengungen der Pom¬
piers , der schleunigst alarmierten Pioniere und
der Soldaten des 5 . Linien - Regiments wenig¬
stens eine weitere Ausdehnung des Brandes

zu verhindern . An eine Rettung des Gebäudes
selbst war überhaupt nicht zu denken, man mußte
dasselbe ruhig abbrennen lassen . Der angerich¬
tete Schaden beläuft sich auf wenigstens 6
Millionen Francs . Erwiese » ist es jetzt , daß
der Brand , der auch einem braven Familien¬
vater das Leben gekostet hat , auf Böswilligkeit
zurückzuführen ist , und zwar lenkt sich der Ver¬

dacht auf zwei Individuen , die sich kurz vor
Ausbruch des Feuers in größter Eile aus dem
Gebäude flüchteten . Ein Zollbeamter , der die¬

selben gesehen hat , vermochte der Polizei eine

genaue Beschreibung von ihnen zu liefern , so
daß Hoffnung auf ihre baldige Ergreifung vor¬

handen ist . Erwähnt sei noch , daß das im 16 .
Jahrhundert erbaute Hanseatisch« Haus früher
Eigentum der Hansastädte Lübeck , Bremen und

Hamburg gewesen ist .
— lieber die Ueberschwemm ungen auf

Sardinien schreibt man der Tägl . Rdsch . noch :
In der Nacht vom 29 . zum 30 . Nov . brach in

ganz Sardinien ein gewaltiger Orkan los , der
von einem Wolkenbruch begleitet war . Der Or¬
kan dauerte länger als 8 Stunden und verur¬
sachte besonders auf den Feldern unberechenbaren
Schaden . Tausende Hektar Land sind verwüstet
worden . Die Nachrichten aus dem Innern des
Landes treffen mit großer Verspätung ein und
geben noch immer kein deutliches Bild von der
ganzen Größe des Unglücks ; doch das , was
man bis jetzt weiß , ist schon trostlos genug .
Ueber viele Städte und Dörfer ging ein strömen¬
der Regen nieder , der alles vernichtete . In
Assemini wurden mehr als 50 Häuser zerstört ,
gegen 30 Personen wurden unter den Trümmern
begraben . Auch in Ebnas und Decimonna for¬
derte die Ueberjchwemmung zahlreiche Menschen¬
opfer . Das Dorf San Sperate ist vollständig
dem Erdboden gleich gemacht, von den Häusern
des Nachbardorfes Sestu stehen nur noch die
Grundmauern . Die Städtchen Pirri , Monier -
rato , Selargius , Quartuccio und Quarto sind
gleichfalls hart mitgenommen und infolge der
Ueberschwemmung vorläufig von jedem Verkehr
mit der Außenwelt abgeschlossen. Felder und
Flure » sieht man überhaupt nicht mehr . So
weit das Auge reicht , — Wasser , nichts als
Wasser , auf dem Häusertrümmer , Hausgeräte ,
Weinfässer , Getreide , Tier - und Menschenleichen
schwimmen . Der Eisenbahnverkehr wird aller
Voraussicht nach auf Wochen hinaus unterbrochen
bleiben oder höchstens in mäßigem Umfange
wieder ausgenommen werden können . In Settimo
und Monserrato drohen viele Häuser , die meter¬

hoch mit Wasser gefüllt sind , mit dem Einsturz .
Die Zahl der ums Leben gekommenen Personen
wird auf 50 —60 angegeben .

— (Beruhige nd . ,> Dame ( zu einem Bauern ) '̂

„ Ihr Junge da wirst fortwährend mit Aepfel nach den

Leuten , und Ihr duldet es ? ! — Vater : „Warum denn

net — Heuer haben wir ja g ' nug !"

— (Doch etwas .) Fraulein A . : „ Wer war denn

der junge Mann eben ? " — Fräulein B . : „Das war

mein Bräutigam ." — Fräulein 81. : „ So ? Was treibt

er denn ? " — Fräulein B . : „Gar nichts , er ist bei der

Regierung angestellt !"

— (Deplazierte Redensart .) Herr Mayer
erhält aus seinem nächtlichen Heimweg in einer dunklen
Allee von einem Unbekannten eine schallende Ohrfeige .
Derselbe ruft dabei : „ Hab ' ich Dich einmal , verdammter
Kerl !" — Herr Mayer : „ Aber ich seh ' Sie ja gar nicht
bei der Dunkelheit , es ist offenbar ein Irrtum — mit
wem Hab' ich denn eigentlich das Vergnügen ? "

— (Die beste Empfehlung .) Dame : „ Haben
Sie Empfehlungen über Ihre Pension ? " — Vorsteherin :

„ Gewiß , im vergangenen Jahre haben drei meiner Pen .

sionärinnen sofort von hier weg geheiratet !"

Auszug
aus den

brirgerlichen Ltanörsbüchrrn von Sinsheim .
Nov . Geburten .

6 . Friederike Elisabetha , V . Jakob Fischer , Landwirt .
11 . Barbara Margarethe Amalie , V . Ludwig Kister ,

Bäcker .
29 . Martha Luise , V . Ludwig Etzel , Bierbrauer und

Gastwirt .
30 . Helene , V . Karl Schlund , Schneider .

Nov . Todesfälle .
16 . Landwirt Friedrich Nerpel Wtw ., Johanna , geb .

Klingmann , 61 I . alt .
17 . Zimmermeister Friedrich Schneider Wtw ., Anna

Maria , geb . Schilling , 67 I . alt .
17 . Emilie Schuchmann , 43 I . alt .
24 . Karl Köhler von Dielheim , d9 I . alt .

Kastaniensuppe . Halb gar gebratene Kasta¬
nien schält man sorgfältig und bringt sie mit

Fleischbrühe oder aufgelöstem Liebigs Fleisch¬
extrakt in eine Kasserole , in der man sie völlig
weich kocht . Dann zerdrückt man sie , treibt sie
durch ein Sieb , fügt nochmals Fleischbrühe oder

aufgelösten Liebigs Fleischextrakt sowie das nö¬

tige Gewürz hinzu , läßt die Suppe auf einer
Ecke des Herdes eine Zeit lang still kochen ,
schäumt sie ab und gießt sie über geröstete Brod -

schnitten.

Das zukünftige Reich Christi auf Erden ,
seine menschlich -geschichtliche Denkbarkcit u. Vorstellbarkeit .

Bon Hermann Faulhaber , Pfarrer .
(Preis ^ 3 — in schönem Leinwandband und feiner
Ausstatlung .) — Verlag der Buchhandlung sür Innere
Mission , Scbw . Hall . —

Diese Schrift bespricht in der That die höchste «

Christcnhosfnungcn , wie die tiefste Sehnsucht der Men -

schcnbrust , — man möchte sagen : die Frage eines gol¬
denen Zeitalters . Mit wissenschaftlicher Begründung und

zugleich in überaus spannender Entwicklung , — viele

Stellen sind von geradezu dramatischer Wirkung , — wird

die Knüpfung und die Lösung weltgeschichtlicher und reli -

gionsgcschichtlichcr Probleme behandelt .
Der Inhalt des Buches ist packend , tief und fein

gedacht , er gicbt eine großartige , herrliche Perspektive ,
und es ist dem Versasser vortrefflich gelungen , sie in

klarer , verständlicher , und zugleich herzerfrischender Sprache

zu gebM und in einer über alle Unterschiede der Stand »

punkte und Einzelinteressen weit erhabener Darlegung

durchzuführen . Für alle , welche über den engen Gesichts¬
kreis des Taqtäglichen hinausschauen und Sinn haben

sür tiefere Fragen des Menschenlebens , sind diese Ge¬

danken von hohem Interesse .
Die Schrist ist recht geeignet sür ein Weihnachts¬

geschenk und hat zugleich einen bleibenden Wert . W .

Zwei vorzügliche Feftgcfchenke
giebt der Berliner Tierschlchverein heraus : ein Kalender -

chen sür Kinder und Erwachsene um 10 Ps . ( 100 Stück

b Mack !) und eine Bildermappe um 10 Mk . Ersteres

enthält außer vielen reizenden Illustrationen eine vor¬

zügliche Sammlung von Erzählungen . Gedichten , Aus¬

sätzen und einen wahren Schatz wissenswerter Notizen ,
wie die Post - und Telegraphen -Tarise , Angaben über den

Nährwert verschiedener Lebensmittel , über Produktion

und Konsum , Bevölkerung , Staatsansgaben u . s . w . in

den Hauptkulturländern , die spezifischen Gewichte der

wichtigsten Materialien u . a . Dieses Kalenderchen ist

ein Nachschlagebüchlein , das Jedermann in der Tasche

haben sollte ; besonders sollte es in denSchulen ver¬

te i l t werden . Der überaus billige Preis läßt annehmen ,
daß das 48 Seiten enthaltende Büchlein zlim Zwecke der

Tierschntzpropaganda herausgegeben wird und der Verein
den größten Teil der Kosten selbst trägt . . Die Bilder -

mappe , welche der Berliner Tierschutzverein herausgiebt ,

zeichnet sich ebenfalls bei dem reichen Inhalt durch billigen

Preis aus . Sie enthält Beiträge der namhaftesten Künst¬

ler , Tier - , Landschaft ? « und Genrebilder , die das Gemüt

erfreuen und den feinsten Geschmack bcsriedigen . Es find
über 60 vorzügliche Autotypien groß 8° auf kräftigem

Kupserdruckpapier in originell ausgeslalteier Mappe .
Wir können dieselbe als eine der schönsten Gaben für
den Weihnachtstisch empfehlen . Dieselbe kostet 10 Mk .

und der Reinertrag ist bestimmt sür die Propaganda
des überaus rührigen und segensreich wirkenden Vereins .

Mappe und Kalender sind i "> Buchdandel zu habe » und

direkt zu beziehen vom Berlinrr Tierschutz -Verein , Ge¬

schäftsstelle H . Beringcr , Berlin , Königgrützer S traße 108



Bekanntmachung .
Nr . 24737 . Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntnis , daß

Seitens des Königl . Generalkommandos der XIV . Armeekorps als die¬
jenigen Infanterie -Truppenteile , bei welchen am 1. April 1894 Einjahrig -
Freiwillige eingestellt werden können, die nachstehenden bestimmt worden sind :

1 Im Bereiche der 28 . Division :
DaS II . Bataillon des 2 . Badischen Grenadier -Regiments Kaiser

Wilhelm I . Nr . 110 in Heidelberg ;
2 . im Bereiche der 29 . Division :

a ) für die bei den Regimentern der 57 . Infanterie -Brigade sich
Meldenden :

Das 5 . Badische Infanterie -Regiment Nr . 113 in Freiburg ;
d) für die bei den Regimentern der 58 . Infanterie - Brigade sich

Meldenden :
Das 7 . Badische Infanterie -Regiment Nr . 142 in Mühlhausen i . E .
Sinsheim , den 9 . Dezember 1893 .

Großh . Bezirksamt :
Gaddum .

Bekanntmachung .
Nr . 24756 . Die Maschinenfabrik Gebrüder Botsch in Rappenau

hat auf Grund von § 16 der Gewerbe - Ordnung um Genehmigung zur
Errichtung einer Eisengießerei auf Gemarkung Rappenau Gewann „ Am
Bild " (Grund - und Lagerbuch der Gemarkung Rappenau Nr . 2669 Plan
Nr . 17 ) nachgesucht. In dieser Eisengießerei sollen unter Benützung eines
sogenannten Coupolofens Gußeisenstücke für den eigenen Bedarf der Fabrik
hergestellt werden .

Etwaige Einwendungen gegen Erteilung der Genehmigung sind ent¬
weder beim Bezirksamt Sinsherm oder beim Gemeinderat Rappenau binnen
14 Tagen vom Ablauf des Tages an anzubringen , an welchem dieses
Blatt ausgegeben wird , widrigenfalls alle nicht auf privatrechtlichen Titeln
beruhenden Einwendungen als versäumt gelten .

Die Beschreibung , Pläne und Zeichnungen des Unternehmens liegen
innerhalb der Einspruchsfrist ans der diesseitigen Kanzlei und auf dem
Rathause in Rappenau zur Einsicht der Interessenten auf .

Sinsheim , den 9 . Dezember 1893 .
Großh . Bezirksamt :

Gaddum '

Gothaer Lebensversicherungsbank.
Der Unterzeichnete Verlreter dieser ältesten und größten deutschen Lebens -

Versicherungsanstalt empsieblt sich zur Vermittelung von Versicherungen und
erbietet sich zu jeder gewünschten Auskunft .

Sinsheim . F . Grimm .

Ausverkauf .
Von heute ab verkaufe meine sämtlichen Kurz - »nd Wollwaren u . s . w .

wegen Aufgabe dieser Artikel , um schnellstens damit zu räumen , unter dem
Ankaufspreis .

Herrmann Apfel ,
Hauptstraße gegenüber dem Löwen .

HlhIklS AM -AMllül lßkl
* stehen nach wie vor unerreicht da ; sie sind

das beliebteste Weihnachtsgeschenk für Kinder
über drei Jahre . Sie sind billiger , wie jedes
andre Geschenk, weil sie viele Jahre halten
und sogar nach längerer Zeit noch ergänzt
und vergröbert werden können . Die echten

Anker - Steirr1» a « kaste «
sind das einzige Spiel , das in allen Ländern
ungeteiltes Lob gefunden hat , und das
von allen , die cs kennen , aus Überzeugung
weiter empfohlen wird . Wer dieses einzig
in seiner Art dastchende Spiel - und Be¬
schäftigungsmittel noch nicht kennt , der
lasse sich von der Unterzeichneten Firma
eiligst die neue rcichillustriertk Preisliste

"
kommen , und lese die darin abgedruckten
aus günstigen Gutachten . — Beim Einkauf verlange man gefälligst ausdrücklich :
Richters Anker - Steinbaukasteu und weise jeden Kasten ohne die Fabrikmarke
Anker scharf als unecht zurück ; wer dies unterläßt , kann leicht eine minder¬
wertige Nachahmung erhalten . Die echten Anker - Steinbaukasten sind zum
Preise von 1 Mk ., 2 Mk ., 3 Mk ., 5 Mk . und höher vorrättg

in allen feineren Svielwaren -Gcschäftcn des In - und Auslandes .
Re « ! Richters Geduldspiele : Ei des Colnmbus , Blitzableiter , Zornbrccher ,

Grillentotcr , Quälgeist , Pythagoras usw . Preis 50 Pf . Nur echt mit Anker !
$ . Ad. Pichter & Cie . , K. u. K . Hoflieferanten,

ßj JU »olft«»t,Thüringen, , « « ruber, , dt « ,Schweiz ) , « i« . » otterdam. London E.C. ,— - — - • « ew-« - rt - -— — - rna

Aechnnngs -Aormulare «. *,*&

Konkursverfahren.
Nr . 15538 . In dem Konkurs -

verfahren über das Vermögen deS
Kaufmanns Leopold Feldmann von
Steinsfurth ist zur Abnahme der
Schlußrechnung deS Verwalters , zur
Erhebung von Einwendungen gegen
das Schlußverzeichnis der bei der
Verteilung zu berücksichtigenden For¬
derungen und zur Beschlußfassung
der Gläubiger über die nicht verwert¬
baren Vermögensstücke der Schluß¬
termin auf
Samstag , den 30 . Dezember 1893 ,

vormittags 10 Uhr ,
vor dem Großherzoglichen Amts¬
gerichte Hierselbst bestimmt .

Sinsheim , den 9 . Dez . 1893 .
Häffner ,

Gerichtsschreiber
des Großherzogl . Amtsgerichts .

Konkursverfahren.
Nr . 15556 . In dem Konkurs¬

verfahren über das Vermögen des
Landwirts Philipp Kreuzwieser von
Dühren ist zur Prüfung der nach¬
träglich angemeldeten Forderung des
Vorschußvereins hier Termin auf
Samstag , den 30 . Dezember 1893 ,

vormittags 10 Uhr ,
vor dem Grobherzoglichen Amts¬
gerichte Hierselbst anberaumt .

Sinsheim , den 9 . Dez . 1893 .
Häffner ,

Gerichtsschreiber
des Großherzogl . Amtsgerichts .

Oeffentliche
Versteigerung .

Donnerstag , den 14 . Dezbr . 1893 ,
vormittags 9 Uhr

beginnend , werde ich
im „ Gasthaus zur
Krone " in Waib -
stadt gegen Baar -
zahlungim Vollstreck¬
ungswege öffentlich versteigern :

2 Pferde , 1 Kuh , 4 Schweine ,
1 Kastenwagen , 1 Leiterwagen ,
1 Bierrolle , 2 Pferdeschlitten , 4
Pferdegeschirre , 4 Pferdedecken,
1 Futterschneidmaschine , 1 Farb -
malzmaschine , ca . 1 »0 Ztr . Stein¬
kohlen, ca . 2 1/n Ster buchenes
Scheiterholz , eine Partie Lerchen-
Nntzholz , 1 Faß Wein , ca . 80
Ztr . Kartoffeln , ca . 40 Ztr . Dick¬
rüben , ca . 100 Ztr . Heu und
Oehmd . ca . 40 Ztr . Stroh , Va
Sack Hopfen , ca . 6 Ztr . Gerste ,
ca . 12 Ztr . Luftmalz , ca . 5 Ztr .
gedörrtes Malz , 4 Kleiderschränke,
1 Schrank mit Schubladen , 1
Schreibkommode , 1 Knchenschrank
mit Glasaufsatz , 1 Weißzeug¬
kästchen , 1 Waschkommode, 1
Waschtisch, 3 Nachttischchen, 2
runde Tische, 2 Sopha , 4 voll¬
ständige Betten , 1 Bettstatt mit
Rost und Kopfpolster , verschiedene
Stühle , 1 Regulator , 1 Spiegel
mit Goldrahme , verschiedene Bil¬
der , 1 Kruzifix mit Glasglocke ,
eine größere Partie Bettwäsche
und Weißzeug , 2 Frauenkleider ,
1 Frauenmantel und sonst Ver¬
schiedenes.

Neckarbischofsheim , den 9 . Dez . 1893 .
Zirkel ,

Gerichtsvollzieher .

PW 500 Stück
schönste feinste Puppen von 10
Pfg . an hat im Ausverkauf

Ernst Friedrich , Wimpfen .

Fmemni« Sinsheim.
Bitte .

DaS Weihnachtsfest naht wieder
heran und damit die Zeit der Freude
für unfere Kleinen .
Auch die Kinder
der Kleinkinder »
schule zählen schon
lange die Wochen
und Tage bis das
Christkind ch en
kommt und ihnen
feine Gaben spendet.
Wir bitten daher alle edlen Kinder¬
freunde , auch jetzt wieder Gaben uns
zuzuwenden , damit wir im Stande
sind , der Kinder Herzen zu erfreuen .
Gaben nehmen in Empfang : Frau
Oberamtmann Gaddum , Präsi¬
dentin , Frau Kaufmann Scheeder
und Frau Stadtpfarrer Schuh -
m a n n . Mögen auch in diesem Jahre
die Gaben reichlich fließen zur Freude
der Kinder und derer , welche die
Kinder lieb haben .

Der Beirat des hiesigen
Frauenvereins :

Schuhmann .

Bitte .
Wie früher , so möchten wir auch

in diesem Jahre den unserer Fürsorge
anvertrauten Knaben die das Herz
erhebende und erbauende Freude einer
Weihnachtsbescherung nicht vorent -
halten und richten deshalb an alle
Freunde der Jugenderziehung und
unserer Anstalt die ergebenste Bitte ,
durch Gaben in Geld oder für Knaben
nützlichen Gebrauchsgegenständen die¬
ses Vorhaben gütigst unterstützen zu
wollen . Außer dem Unterzeichneten
sind auch die Herren Carl - Fischer
und Wilh . Scheeder zur Entgegen¬
nahme von Beiträgen bereit .

Sinsheim , den 24 . Nov . 1893 .
Der Vorstand der Rettungsanstalt :

M . Rödel .

Fsi . Miciillll -öckrthM
empfehlen

Gebrüder Ziegler .

Bringe mein Lager selbstverfertigter

in empfehlende Erinnerung zu den
billigsten Preisen .

Wurzelschropper v . 40 ^ an
Putzbürften „ 25 „ „
Reisstrohbesen 70 „ „

sowie alle Sorten Bürsten und
Pinsel unter Garantie guter Waren.

Achtungsvollst
Ph . Bender ,

Bürstenmacher ,
I . Gg . Dictsches Nachfolger .

Ferckmaiul Jllill,
Keidekberg ,

liefert nicht lheurer und ebenso gut
als von großen Handelsplätzen

bezogen

Kaffee
Fst . Santos p .

Campinas „
Domingo „
Honduras „
Soemanic „
Mocca

Pf. Mk. 1 .10
1 .20
1 .30
1 .40
1 .50
1 .50

Die Preise verstehen sich bei Ab¬
nahme von Postkolli ä 9 V« Pfund .

Redaktion , Druck und Lerlag von S . Becker in Sinsheim .
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